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Nibelungen-Kurier, 15. Oktober 2009

„Zahl emotional begreiflich machen“

Ausstellung „1-Milliarde-Euro-Projekt“ von Violetta Vollrath noch bis 25. Oktober in der Galerie

Schauraum

Mit 42 Arbeiten setzt Violetta Vollrath den Betrag von einer Milliarde Euro in
Relation zu mehr und weniger alltäglichen Dingen. Foto: Marcel Pfeiffer

Von Marcel Pfeiffer Gerade in den Zeiten der Finanzkrise werden wir täglich mit Geldbeträgen
konfrontiert, deren Gegenwert man sich nur noch schwer begreiflich machen kann. Mit dem "1-Milliarde-
Euro-Projekt"  will die Künstlerin Violetta Vollrath den betitelten Betrag in Relation setzen. Ihre
Acrylbilder zeigen beispielsweise, dass eine Milliarde Euro das Jahreseinkommen von 520 000
Kaffeearbeitern in Brasilien bedeutet, aber auch der Preis für 12 Jagdbomber im Jahre 2007 sein kann.
Noch bis zum 25. Oktober sind die 42 Arbeiten in der Galerie Schauraum in der Zornstraße 11 a zu sehen.

"Ich wollte diese abstrakte Zahl emotional begreiflich machen", erklärt Violetta Vollrath. Bei der
Entstehung des Projekts 2007 wäre zuerst eine Million angedacht gewesen. Während des Schaffens hätte
sie nicht zuletzt auf Grund der Finanzkrise bemerkt, wie wenig eine Million eigentlich sei, und die Summe
zu einer Milliarde gemacht. Violetta Vollrath ist in Worms keine Unbekannte mehr. Zuletzt stellte sie zwei
ihrer Folien-Installationen zur der 15-Jahr-Ausstellung in der  Galerie aus. Mit ihrer Glasfenster
Installation in der Haupthalle des  Mainzer Hauptbahnhofs brachte sie sensible Themen erstmals in die
Öffentlichkeit. Bei der Vernissage ihrer aktuellen Ausstellung im Schauraum der Fabrik waren nicht
wenige Gäste über den in Acryl auf Papier dargestellten Gegenwert des Betrages erstaunt. In einer
Wahlkabine haben Besucher bis zum Ende der Ausstellung noch die Möglichkeit, darüber abzustimmen,
auf welchem Bild die Milliarde Euro am sinnvollsten verwendet wurde.
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